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Bericht des Vorstands 
 
Liebe Mitglieder, 
 
wieder ist ein Jahr vergangen.  
 
Nicht nur in der Bundesrepublik Deutschland stehen uns schwierige Zeit be-
vor, sondern auch beim TV Jahn. Wahrscheinlich werdet Ihr denken, mein 
Gott, diese Litanei kann ich nicht mehr hören oder lesen; ständig haut er in 
die gleiche Kerbe. Nichts desto trotz, muss auch zum Jahresende Unangeneh-
mes angesprochen werden können. 
 
Unsere Mitgliederzahlen sinken immer weiter. Eine Umkehr ist nicht in Sicht. 
 
Wir haben im Fußball noch die Jugend, die Timo Noller mit großem Engage-
ment am Leben hält. Wir haben dann noch eine aktive Mannschaft. Mehr aber 
auch nicht. 
 
Im Handball haben wir zwei Herren-Mannschaften und im Bereich der Jugend 
bereits einen Zusammenschluss zu einer Spielgemeinschaft. 
 
Unsere geliebten Jedermänner haben -leider- ihre aktive Laufbahn beendet. 
Wir haben natürlich noch das Kinderturnen und die Turnaktivitäten unserer 
Damen. 
 
Damit aber ist das sportliche Programm auch schon zu Ende. Nur durch neue 
Jugendmannschaften könnten wir die dringende „Jungbluttransfusion“ errei-
chen, allein im Fußball scheitert dies schon daran, dass wir keine Jugendtrai-
ner mehr hätten (umso höher ist das Engagement von Timo Noller zu werten) 
und im Handball hätten wir zwar durchaus Vereinsmitglieder, die sich dieser 
Verantwortung stellen, allein hier mangelt es am Kindernachwuchs. 
 
Wir haben im Vorstand immer wieder die Situation diskutiert, haben aber 
bislang -leider- kein Patentrezept gefunden, um neue Mitglieder zu gewinnen. 
Auch im Ausschuss haben wir uns mit dieser Problematik schon befasst. 
 
Umso großartiger ist das Engagement der Ausschussmitglieder und unserer 
Jugendtrainer im Handball und Fußball. Allen Widrigkeiten zum Trotz stem-
men sich diese Vereinsmitglieder der Resignation und halten ein aktives Ver-
einsleben mit großer Hingabe aufrecht. Dafür gebührt ihnen der große Dank 
aller Mitglieder. 
 

(Fortsetzung auf Seite 4) 
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Dank gebührt auch den Abteilungsleitern und den ehrenamtlich Mitwirkenden 
in den einzelnen Abteilungen, die ihre Freizeit opfern, um nicht nur den Ver-
einsbetrieb als solchen, sondern auch den Abteilungsbetrieb aufrecht zu erhal-
ten. Wenige Vereinsmitglieder leisten hier viel und opfern eine Menge Zeit, 
insbesondere Freizeit. Besonders hervorzuheben ist unser Ernst Wohlang. 
Mehr als 30 Jahre führte er als Abteilungsleiter die Geschicke der Abteilung 
Handball. Wir danke ihm herzlich für sein stetiges motiviertes Engagement in 
der Abteilung und dem Verein. Auch meinen Kolleginnen und meinem Kolle-
gen im Vorstand gebührt ein großer Dank. Ohne das Engagement der Kolle-
ginnen und meines Kollegen wäre die Vorstandsarbeit überhaupt nicht zu be-
wältigen. 
 
An dieser Stelle muss auch - mit großem Dank- das ehemalige Vorstandsmit-
glied Horst Renz erwähnt werden. Horst Renz erledigt -ohne „in Amt und 
Würden zu sein“- aus Loyalität zu unserem TV Jahn Göppingen die gesamten 
Buchhaltungsarbeiten vollkommen ehrenamtlich. Dieses Engagement ist nicht 
hoch genug einzuschätzen, opfert unser Horst Renz doch seine Freizeit einer-
seits und erspart dem TV Jahn Göppingen damit viel Geld, denn andernfalls 
müssten wir wieder externe Hilfe in Anspruch nehmen. Diese externe Hilfe ist 
teuer. Wir alle als Vereinsmitglieder schulden Dir -lieber Horst- große Aner-
kennung und großen Dank. 
 
Was würde ich mir wünschen für das neue Jahr? Ich würde mir wünschen, dass 
Ihr als Vereinsmitglieder die aktiven Mannschaften des TV Jahn Göppingen, 
gleichgültig ob Handball oder Fußball, gleichgültig ob jung oder alt, aktiv 
dadurch unterstützt, dass Ihr zu den Spielen kommt. Es ist schade, dass sowohl 
unsere Fußballer, aber auch unsere Handballer vor wenigen Vereinsmitglie-
dern ihre Spiele absolvieren. Wenn nach der Winterpause der Frühling 
kommt, würde es doch geradezu Sinn machen, Sonntagmittags in unserer Ver-
einsgaststätte Mittag zu essen, dann ein Handball- oder ein Fußballspiel der 
vereinseigenen Mannschaft zu besuchen oder eben am Nachmittag die Spiele 
der vereinseigenen Mannschaften anzusehen, dann Abends nach einem Spazier-
gang noch einzukehren in unsere Vereinsgaststätte. 
 
Ja, das wäre mein Wunsch an Euch für das Kalenderjahr 2018. 
 
Insgesamt wünsche ich uns allen eine gesegnete Weihnachtszeit und einen gu-
ten Start in das Kalenderjahr 2018. Es grüßt Euch herzlich 
 
 
Andreas Mauritz 
Vorstandsvorsitzender TV Jahn Göppingen 
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Bericht Kinderturnen 

Ein kleiner Einblick in das Jahr 2017 verrät, dass wir viel Spaß, Freude und auch Erfolg 
beim Turnen hatten. 

 

 

Die Minis üben weiterhin die motorischen Grundfertigkeiten im Parcour und 
lassen sich bereits für kleine Spiele begeistern. 

 

     

(Fortsetzung auf Seite 6) 
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Auch dieses Jahr waren wir beim DTB Pokal in Stuttgart mit dabei, haben dort 
übernachtet, mit tollen Trainern mittrainiert und den Profis beim Wettkampf 
zugeschaut. 

 

 
Mit großem Fleiß, viel Training und hoher Motivation belegten wir tolle Plätze 
beim Gaukinder Turnfest, wodurch wir uns sogar  für den Gau-Besten Wett-
kampf  qualifizierten. 

 

 

Auf ein neues und erfolgreiches Jahr 2018 freuen sich 

 

Doro und Sandra  
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Aerobic Frauen 

Jeden Donnerstag treffen wir uns von  

20:00—21:00 Uhr 

 in der Schiller– Turnhalle. 

Unter der fachkundigen Leitung von  

Marcela Pfletschinger 

 trainieren wir mit Hanteln und Stepps auf flotte Musik. 

Über jeden Neuzugang würden wir uns freuen. 

 

Kommen Sie doch einfach mal zum Schnuppertraining vorbei!!! 
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Abteilung Fußball 
 
Die Fußballabteilung kann mit Erfolg auf das Jahr 2017 zurückblicken. 
  
Zu beleuchten sind in diesem Bericht verschiedene Aspekte. Zum einen die 
organisatorischen Rahmenbedingungen sowie Strukturen als auch der sportli-
che Erfolg sind relevante Themen. 
 
Im Rahmen der letzten Abteilungsversammlung im April 2017 wurde Bekir 
Arici einstimmig zum neuen Abteilungsleiter gewählt. Schon als aktiver Ju-
gendspieler beim Jahn Göppingen kennt er Verein und Leute sehr gut und 
kehrt zu seiner Wirkungsstätte zurück. 
 
Damit ist endlich nach längerer Zeit eine wichtige und vakante Stelle beim TV 
Jahn Göppingen besetzt. 
 
Ein Fußballverein mit solchen Wurzeln und so langer Tradition muss „nach 
außen wieder erlebbar und attraktiv“ gemacht werden lautet die Devise 
vom neuen Abteilungsleiter Bekir Arici. Er empfand es als traurig, die Fuß-
ballabteilung des TV Jahns dort zu sehen, wo sie es nicht verdient hinzugehö-
ren. Es gab viele Schrauben, an denen gedreht werden musste. 
  
Folglich wurden in dieses Ziel viel Zeit und Mühe investiert und die notwendi-
gen Schritte eingeleitet.  
  
Auch aufgrund begrenzt zur Verfügung stehender Vereinsmittel mussten 
Sponsoren gesucht und gewonnen werden. Dies gelang durch intensive Netz-
werk- und Kontaktpflege mit großem Erfolg. 
 
Spieler wurden überzeugt und klare Strukturen und Aufgaben inner- und au-
ßerhalb der Mannschaft geschaffen. So konnte daraufhin die Position eines 
Teammanagers mit Hannes Andris implementiert werden, der den Abteilungs-
leiter und Trainer in diversen Belangen rund um das Thema Betreuung unter-
stützt. 

(Fortsetzung auf Seite 10) 
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Mit Arif Inan konnte ein erfahrener Mann für die notwendige Material- und 
Equipmentbeschaffung gewonnen werden, dessen erste Ergebnisse sich im ein-
heitlichen Dress und Auftreten der Mannschaft wiederspiegeln. 
 
Tayfun Selcuk ist zuständig für die Berichterstattung sowie Werbung und Öf-
fentlichkeitsarbeit in den sozialen Medien, welches er aufgrund seiner Ausbil-
dung in der Pressestelle der Stadt Göppingen mit Bravur umsetzt. 
 
Zuletzt wurde Mustafa Bozkurt als Co.-Trainer ernannt, so dass eine optimale 
Trainingsbetreuung stattfinden kann. 
  
Wie ersichtlich, ist nun ein struktureller Prozess gestartet, der immer weiter 
und nachhaltiger ausgebaut wird um die Vision vom „Erfolgsverein“ zu realisie-
ren. 
  
Aus sportlicher Sicht sieht es ebenfalls sehr gut aus. Nach dem überraschenden 
Weggang des Vorgängers übernahm Muhammed Kocak die vakante Position 
des Trainers. Unter seiner Regie kehrte der sportliche Erfolg zurück. Aktuell 
steht unsere Fußballmannschaft auf dem 5. Tabellenplatz und ist als feste Grö-
ße nach jahrelanger Abstinenz wieder endlich in der Liga angekommen. 
 
Mit großer Stringenz und natürlicher Autorität hat es unser Trainer Muham-
med Kocak in kurzer Zeit geschafft, aus den Solisten eine schlagkräftige Truppe 
zusammen zu stellen. Wo es notwendig war, hat er mit der notwendigen Härte 
durchgegriffen und auch das ein oder andere Machtwort gesprochen.  
Seit Muhammed Kocak den Trainerposten übernommen hat, kann eine weit 
überdurchschnittliche Trainingsbeteiligung festgestellt werden, so dass ein re-
ger und gesunder Konkurrenzkampf herrscht.  
 
Deutlich ist zu beobachten, dass in die Mannschaft der Spaß und der Geist der 
Kameradschaft zurückgekehrt sind. Der unbedingte Wille, sich gegen eine Nie-
derlage zu stemmen und dieser unbedingte Wille zum Sieg zeichnen die her-
vorragende Arbeit unseres neuen Trainers aus. Gerade im hart umkämpften 
Transferwettbewerb und der Spielerbörse, wo andere Vereine in viele Spieler 
Geldmittel investieren und den Erfolg mit Kapital suchen, hat es unser Trainer 
Kocak mit seinen eigenen Methoden geschafft, eine qualitative Mannschaft auf-
zustellen.  
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Hierfür gebührt der große Dank der Fußballabteilung unserem Trainer Kocak. 
Seine ruhige, unaufgeregte Art, sein unbedingter Einsatzwille und die die Fä-
higkeit, ein Team zu formen, machen ihn zu einem Glücksgriff für den TV 
Jahn Göppingen. 
Der Ausblick und das Ziel, den unser Trainer für die Zukunft gegeben hat, 
lässt Gutes hoffen. 
  
Wir wünschen dem Team um unseren Trainer weiterhin sportlichen Erfolg  
und hoffen, dass diese Konstellation dem TV Jahn noch lange erhalten bleibt.  
 
 

Bekir Arici 
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Abteilung Fußball - Bericht der Jugend 
Wie jedes Jahr sitzt man vor dem leeren Blatt, und überlegt was letztes Jahr so 

passiert ist, und wie man das Blatt füllen kann. 

Es wird ziemlich schwer das Blatt voll zu bekommen.  

Denn ich kann eigentlich nur schreiben, dass die Fussballjugend derzeit nur 

noch aus einer B-Jugend besteht. Wie es nach der Rückrunde weiter geht, 

weiß ich nicht. Die Tendenz geht in die Richtung, dass es kein Jugendfussball 

mehr geben wird.  

So, jetzt weiß jeder wie es um die Fussballjugend steht. 

Das, was aber immer funktioniert und auch ziemlich Spaß macht, jedes mal, 

sind unsere Altpapiersammlungen und das Austragen der gelben Säcken. An 

beide Teams ein dickes Dankeschön. Ich hoffe jeder weiß wer gemeint ist. 

Und nun schöne Weihnachten und ein guten Rutsch ins neue Jahr . 

 Timo Noller 
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 Die Jedermänner 

 
Die Übungsleiterin der Abteilung „Jedermänner“, Karin Rieß, musste leider 
aus persönlichen Gründen ihre Tätigkeit aufgeben. 
So führte unsere Gruppe die Übungseinheiten wieder in Eigenregie bis Ende 
Juli unter der Leitung von Erwin Weller durch. 
 
Jahresausflug im September nach Bonndorf im Schwarzwald  
Unser diesjähriger Jahresausflug führte uns in den Schwarzwald nach Bonndorf.  
Am Donnerstag wollten wir um den Schluchsee wandern. Leider gab es Stark-
regen mit sehr viel Wind. So gingen wir bis in den Ort Schluchsee und kehrten 
in ein kleines gemütliches Cafe ein mit Blick auf den Schluchsee. Von dort fuh-
ren wir nach Bonndorf in unser Quartier. 

 
Am Freitag war das Wetter wieder schön. Wir fuhren mit der „Sauschwänzle 
Bahn“ von Blumberg nach Weizen und zurück und genossen den Ausblick auf 
die Landschaft. Im Anschluss wanderten wir von Blumberg aus auf den Buch-
berg. Hier gibt es eine Hütte und einen Platz mit Tisch und Bänken und einer 
Grillstelle. Eine dort angebrachte Panoramatafel zeigt ca. 100 Berggipfel von 
den Schweizer Alpen bis zum Schwarzwald mit Angabe von Höhe und Entfer-
nung an. Also der ideale Ort für unsere Vesperpause mit Ausblick. 

 
Am Samstag wanderten wir durch die Wutachschlucht, ausgehend von der 
Schattenmühle bis zur Wutachmühle. Der Wanderweg ist sehr unterschiedlich, 
von breit bis sehr schmal, mal bergauf, mal bergab und mal von Wasserfällen, 
Felsen oder Pflanzen und natürlich der Wutach umgeben. So wanderten wir 
von der Schattenmühle vorbei an (ehemals) Bad Boll zur Schurhammerhütte. 
Hier legten wir eine Rast ein und ließen uns unsere Rucksackvesper schme-
cken. Jetzt fing es an zu nieseln und wir setzten unsere Wanderung mit einem 
schnelleren Tempo fort. Vorbei an den imposanten Felsgalerien, den Rümme-
lesteg und den Kanadiersteg bis zur Wutachmühle. Mit dem Wanderbus fuhren 
wir zurück nach Bonndorf.  

 

(Fortsetzung auf Seite 15) 
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Unsere Gedanken kreisten immer mehr um ein Bild: ein nettes Cafe, in dem 
wir uns die echte „Schwarzwälder Kirschtorte“ schmecken lassen können. Lei-
der fanden wir in ganz Bonndorf kein einziges Cafe, das am Samstag nachmit-
tag geöffnet hatte… 

                                                                                    

So machten wir es uns wieder am Abend im Hotel gemütlich. 
Am Sonntag besuchten wir in Bonndorf den Japanischen Garten, der sehr 

hübsch angelegt ist. Anschließend besichtigten wir noch Lenzkirch und traten 
dann die Heimfahrt nach Göppingen an. Zum Abschluss kehrten wir ein und 

dankten Erwin für sein Engagement für die Gruppe der Jedermänner. 

 

 
 

Die „Jedermänner“ vom TV Jahn 
 

Die Idee von Turnvater Jahn: 
ein jeder bewege sich, so viel und so gut er kann. 

Also wurde gegründet so mancher Verein, 
damit die  Leute können sportlich sein. 

 
Auch in Göppingen ist der TV Jahn ein Renner, 
seine kleinste Abteilung sind die Jedermänner. 

Gymnastik, Muskeltraining für Bauch, Beine und Po, 
das ging über viele Jahre und Jahrzehnte so. 

 
Viele Mitglieder kamen neu, 

wenige blieben über die Jahre / Jahrzehnte treu. 
Die jungen Leute wollen sich in keinem Verein binden, 

es gibt immer wieder etwas Lukrativeres zu finden. 
 

So wird immer höher der Altersdurchschnitt, 
und mancher will oder muss sagen: ich turne nicht mehr mit. 

Es verkleinert sich die Anzahl der Aktiven, 
(Fortsetzung auf Seite 16) 
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aber unser Übungsleiter Erwin ist dabei geblieben. 
 

Eigentlich wollte er aufgeben sein Amt, 
was ihm nur für eine kurze Zeit gelang. 

Als Profi Übungsleiterin wurde eingestellt vom TV Jahn: Karin Hermann(s), 
die gleich mit unzähligen Übungen für Rücken, Bauch, Beine und Po begann. 

 
Aber wie das Schicksal so spielt im Leben: 

persönliche Gründe zwangen Sie, nach 4 ¼ Jahr aufzugeben. 
Also sprang Erwin wieder als Übungsleiter ein 

und weiter wurde trainiert Rücken, Bauch, Po und Bein. 
 

Theaterbesuche, Jahresausflüge, Feste und Wanderungen, 
all das ist der Abteilung Jedermänner immer gut gelungen. 

Viel Spaß und Freude hatten wir in den Tagen, 
da ist es Zeit auch Danke zu sagen. 

 
 

Erwin, Du hast Dein Ehrenamt als Übungsleiter in diesen Jahren 
mit viel Elan und persönlichem Einsatz getragen. 

Lieber Erwin, wir sagen Dir Dank, Du lebest hoch, 
bleibe auch gesund und sportlich lange noch. 

 
Mit dem Jedermanns Turnen ist leider Schluss, 
was aber nicht für die Geselligkeit gelten muss. 

Darum ihr „Jedermänner“ -  bewahrt Euch Freude und Heiterkeit, 
denn – der Stammtisch steht für uns immer bereit. 
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Die Jedermänner wünschen allen Mitgliedern frohe Feiertage und alles Gute 
und Gesundheit fürs Neue Jahr. Claudia Zabka 
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Abteilung  Handball 
 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Handballfreunde, 

 

ein ereignisreiches Jahr mit zahlreichen Veränderungen in der Abteilung und 

im sportlichen Bereich neigt sich dem Ende zu. 

 

Die Hallenrunde 2016/17 konnte recht erfolgreich gestaltet werden. 

 

Mit dem neuen Übungsleiter-Paar Gina und Vasile Oprea starteten die Jahn-

frauen in die Saison. Nach starker Vorrunde folgte eine leider etwas schwäche-

re Rückrunde, die man jedoch mit einem Heimsieg, Platz 7 und dem sicheren 

Klassenerhalt abschließen konnte. 

 

Platz 7 haben ebenfalls die Männer 1 erreicht. Das leicht positive Punktekonto 

von 23:21 zeugt von einer wechselhaften Runde. Betrachtet man aber die zum 

Teil lange Verletztenliste und dass immer wieder Reservespieler aushelfen 

mussten, können wir mit der Platzierung im Mittelfeld der Tabelle durchaus 

zufrieden sein. 

 

Die Männer 2 sind als Zweitplatzierter in der Kreisliga B erstmals in die Kreis-

liga A aufgestiegen. Nach einer guten Saison setzte man sich am vorletzten 

Spieltag im „Endspiel“ gegen den Drittplatzierten durch und belohnte sich mit 

dem Aufstieg. 

 

Nach dem sportlichen Rückblick kommen wir nun zu Veränderungen und 

Neuerungen in der Abteilung. 

 

 

(Fortsetzung auf Seite 19) 
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Ernst Wohlang legte auf der Abteilungsversammlung im April sein Amt als 

Abteilungsleiter nach über 30 Jahren nieder. Für seine herausragenden Leis-

tungen gilt ihm der Dank der gesamten Abteilung. Als Nachfolger wurde Hol-

ger Landauer gewählt, die Position des stellvertretenden Abteilungsleiters 

übernahm Dominik Markovsky. Das Amt des sportlichen Leiters übernahm 

Benjamin Prüll von Karl-Eugen Rube, der sein Amt ebenfalls nach langjähriger 

Tätigkeit niederlegte. Auch ihm gilt der Dank der gesamten Abteilung für die 

hervorragende Arbeit in den vergangenen Jahren. 

 

 

Aufgrund der geringen Anzahl 

an Meldungen mussten wir die-

ses Jahr zum ersten Mal seit 

Langem unser Handballturnier 

ausfallen lassen. Stattdessen 

veranstaltete die Abteilung aber 

zum ersten Mal am 3. Oktober 

einen Mosthock im Festzelt auf 

dem Vereinsgelände. In den 

nächsten Monaten werden wir 

darüber beraten, wie wir im 

nächsten Jahr wieder ein erfolg-

reiches Turnier auf die Beine 

stellen können. 

 

 

Zu Beginn der Saison 

2017/2018 standen bei den 

Handballern einige sportliche 

Veränderungen an: 

(Fortsetzung auf Seite 20) 
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Die Männer 1 spielen zwar weiterhin in der Bezirksliga, treten jedoch mit ei-

ner stark veränderten Mannschaft an. Während Trainer Matthias Nemeth nach 

der vergangenen Saison aufhörte, einige erfahrene Spieler ihre aktive Zeit be-

endeten oder in die zweite Mannschaft wechselten, gelang es unserem neuen 

Übungsleiter Tobias Papsch und unserem neuen Sportlichen Leiter Benni Prüll 

einige junge und talentierte Spieler zum TV Jahn zu lotsen. Bisher konnte sich 

die neu zusammengestellte Mannschaft im Mittelfeld der Tabelle platzieren, 

wobei die beiden Unentschieden gegen Heidenheim und Oberkochen/

Königsbronn schmerzliche Punktverluste darstellten. Bisheriges Highlight der 

Saison war hingegen der Sieg im Derby gegen die Turnerschaft Göppingen. 

 

Die Männer 2 unter Dominik Markovsky spielen nun ihre erste Saison in der 

Kreisliga A, die eine große Herausforderung darstellt. Während das Grundge-

rüst der Mannschaft weitgehend unverändert blieb, konnte sie sich punktuell 

mit Zugängen aus der ersten Mannschaft verstärken. Bisher steht man leider 

am unteren Ende der Tabelle. Wir sind jedoch zuversichtlich, dass sich die 

Mannschaft im Verlauf der Saison steigern wird. 

 

Bei den Frauen ist es uns leider, trotz Klassenerhalt in der Bezirksliga, nicht 

gelungen eine Mannschaft für die Saison 2017/2018 zu stellen, da zahlreiche 

Spielerinnen den Verein verlassen oder aufgehört haben. Wir werden hier je-

doch während der nächsten Monate versuchen auf Basis der noch verbliebenen 

Spielerinnen eine Mannschaft für die Saison 2018/2019 zusammen zu stellen, 

möglicherweise auch in Form einer Spielgemeinschaft. 

 

 

Im Bereich der Jugend haben wir uns entschieden der JSG Schlat / DJK / 

Holzheim beizutreten, die fortan unter JSG Göppingen spielen wird. Die JSG 

startet mit vier Mannschaften in die Saison. Neben einer E-Jugend sind auch 

die männlichen Jugenden D, C und B besetzt. Wir sind in der JSG mit unse-

(Fortsetzung auf Seite 21) 
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rem Jugendleiter Steffen Weinert und unseren Jugendtrainern Stefanie Grzy-

bek und Thomas Ruzicka vertreten. 

 

Ich möchte mich bei allen bedanken, die zum Gelingen des vergangen Hand-

balljahres beigetragen haben: bei den Mitgliedern von Vorstand, Ausschuss 

und Abteilungsleitung, den Trainern und Betreuern, unseren Sponsoren und 

Spendern sowie allen weiteren ehrenamtlichen Helfern und Unterstützern. 

 

Holger Landauer (Abteilungsleiter Handball) 
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Abteilung Handball - Jugend 

Neue Zeiten, neue Wege - Die Handballjugend 2017 

Auch die Jugend startet in eine neue Saison, allerdings ist hier alles neu und 
anders als noch vor einigen Monaten. 

Da wir ja seit Jahren immer größere Schwierigkeiten hatten genug Kinder für 
unsere Jugendmannschaften zu finden, haben wir uns zu einem großen Schritt 
entschieden: 

 

Der TV Jahn ist nun Teil einer Jugendspielgemeinschaft. Doch von Anfang an: 

Nach langer interner Diskussion und verschiedenen Gesprächen entschieden 
wir uns der damaligen JSG von DJK, Holzheim und Schlat beizutreten. 
 

Und so trafen sich am Vetreter der vier Vereine Ende März zur Vetragsunter-
zeichnung, der nun umbenannten JSG Göppingen. 

 

Die JSG Göppingen besitzt zur Zeit Mannschaften in der E-, D-, C- und B-
Jugend. Der TV-Jahn beteiligt sich diese Saison mit unseren beiden langjähri-
gen E-Jugendtrainern Stefanie und Thomas.  

Minis gibt es nicht gemeinsam in der JSG sondern in den Stammvereinen. Hier 
fehlt uns allerdings zur Zeit ein Trainer. Deshalb der Aufruf an alle die Spaß 

(Fortsetzung auf Seite 23) 
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daran haben, den Handballsport in die nächste Generation zu tragen:  

Wir sind immer auf der Suche nach Betreuern und Trainern für 
den Jugendbereich. Und nun auch als Unterstützung der JSG, denn auch 
hier gibt es Posten zu besetzen. 

 

Unsere Hoffnung ist natürlich jetzt, dass wir in Zukunft alle unsere Kinder 
halten können und gemeinsam mit den anderen Vereinen starke Mannschaften 
in allen Altersgruppen etablieren können. Dafür brauchen wir natürlich wie 
jedes Jahr Unterstützung.  

Der Dank des Jugendbereichs gilt deshalb natürlich wie in jedem Jahr zuerst 
den Trainern, zur Zeit Stefanie und Thomas. Auch der Handballabteilung und 
dem Förderverein gilt unser Dank für die reibungslose Zusammenarbeit. Zu 
guter Letzt sind noch die zahlreichen Helfer bei den Spieltagen und auch der 
sonstigen Organisation zu erwähnen ohne die Jugendarbeit nicht möglich wä-
re.  

Hier freut mich vor allem, dass seit einiger Zeit auch immer wieder Eltern be-
reit sind mitzuhelfen. Egal ob mit einer Kuchenspende oder Hilfe bei der Be-
wirtung der Spieltage. 

 

Steffen Weinert (Jugendleiter) 

Unsere Trainingszeiten 

E-Jugend 

Dienstag 17:30 - 18:45 Mörikegymnasium 

Mittwoch 17:30 - 18:45 Schulsporthalle HoGy 

Freitag 18:00 - 19:15 Halle TV Holzheim 

Homepage: www.jsg-goeppingen.de 
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„Donnerstag-Gymnastik-Team“ 
 

Unsere Gruppe trifft sich immer Donnerstag`s ab 20 Uhr in der Göppinger 
Schillerturnhalle. 

Schon seit über 20 Jahren bringen wir unsere Muskeln und Knochen in 
Schwung, immer am Puls der 
Zeit. 

Ganz am Anfang waren wir 
aktiv als Aerobic-Truppe, dann 
mal mit Bauch-Beine-Po–
Gymnastik oder auch mit Rü-
cken-Fit-Programm.  

 

 

 

 

 

 

Momentan bieten unsere 2 Trainerinnen Tanja Martins da Silva und Marcela 
Pfletschinger ein abwechslungsreiches Programm entweder mit Reha-Sport 
oder mit Body-Forming- Elementen an. 

Wir alle sind überzeugt: 

Nur durch unsere regelmäßigen Übungen, mit leichten Gewichten, Elastikbän-
der oder Matten für die gesamte Muskulatur und Wirbelsäule, sind wir jung 
geblieben! 

Wir haben immer noch Spaß an der Sache (auch wenn das Ganze ganz schön 

(Fortsetzung auf Seite 25) 
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anstrengend sein kann) im Team etwas für unsere Gesundheit zu tun. Das regt 
an und tut einfach gut!! 

Deshalb ein Appell an Alle: 

Sagt „Tschüß“ zu der Couch am Donnerstagabend und trainiert zusammen mit 
uns!  Kommt und macht mit!!! 

Für Interessierte:   

Gerlinde Schmauder Tel: 07161/73479      e-mail: schmauder-g@t-online.de 

 

Schiek, Landauer, Fink ,Marschik, Schmauder, I.Paszt, Rube, M. Paszt, 
Pfletschinger. 

Es fehlen:  

Brunjik J., Brunjik,K., Graf, Lohs, Mosshammer, Nierobisch, Noller. 
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Internes Beachvolleyball-Turnier 2017 
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Aus der Handballabteilung—groß und klein 
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Gymnastik am Donnerstag 
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Fit Kids 

KINDERTURNEN für Kinder mit und ohne Handicap 

immer dienstags in der Freihofturnhalle  
(ausgenommen in den Schulferien)  

Übungszeiten: 

Eltern-Kind-Turnen 1 - 4 Jahre 17.30 - 18.30 Uhr 

Kinderturnen  5 - 12 Jahre 18.30 - 19.30 Uhr 

In unseren Turnstunden werden die Kinder durch Spiel und Spaß an den 

Sport herangeführt. Dies bietet den Kindern ein fröhliches, gesundes und 

an ihren Bedürfnissen orientiertes Bewegungsangebot, das nicht einseitig an 

einer bestimmten Sportart ausgerichtet, sondern sportartübergreifend ist. 

Durch Bewegungsspiele mit anderen Kindern werden Rücksichtnahme, 

Selbstbeherrschung und Behauptung spielerisch geübt, sowie soziale Kon-

takte geknüpft. 

Unser Ziel ist es, Kinder mit und ohne Behinderungen einander näher zu 

bringen und dadurch manche Hemmschwelle zu überwinden und eventuel-

le Vorurteile zu beseitigen. 

Unsere Übungsleiterinnen warten auf Euch! 
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TV Jahn Göppingen in Ehingen 
 

13 langjährige Mitglieder der Handballabteilung des TV Jahn Göppingen und 
zwei Hunde unternahmen ihren traditionellen drei tägigen Ausflug nach Ehin-
gen.  
 

Dieser Event wird seit 35 Jahren regelmäßig mit viel Freude durchgeführt.  
 
Nach der Ankunft in Ehingen unternahm man eine kleine Stadtbesichtigung 
dieser schönen Stadt. Bei einem gemütlichen Miteinander in einem netten Lo-
kal wurde der Tag beendet. Samstags war dann der Bierwanderung das Ziel 
der Truppe. Auf der gut ausgeschilderten Tour ging es von Brauerei zu Braue-
rei.  
 
Allerdings hatte keine Brauerei geöffnet.  
 

(Fortsetzung auf Seite 34) 
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An unserem Ziel der Berg Brauerei allerdings, konnten wir uns bei einer schö-
nen Rast im Biergarten von der Qualität des sehr guten Bieres überzeugen. Am 
Abend wurden bei gutem Essen und Trinken so manche Erinnerung von ver-
gangenen Zeiten wiederaufgefrischt.  
 
Die Stadt Ulm war das Abschlussziel unseres Ausfluges. Eine Stadtführerin 
zeigte uns das Fischerviertel, sowie weiter Interessante Punkte der Stadt. Nach 
einem gemeinsamen Mittagessen ging der Ausflug, der uns drei herrliche, son-
nige Tage bescherte für die treuen Handballer zu Ende. 
 

Jürgen Springer 
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Karfreitagswanderung 2017 
  
Zur traditionellen Wanderung trafen sich am Karfreitag 33 Wanderfreunde am 
Osterbrunnen vor der Stiftskirche in Faurndau. 
 
Bei ausgezeichnetem Wanderwetter ging die Gruppe durch die Kleingartenan-
lage Kühberg zum Schloß Filseck. Durch den Landschaftspark Filseck  ging es 
weiter am idyllischen Charlottensee vorbei nach Sparwiesen.  
 
Nach kurzer  Pause am Osterbrunnen ging es über den Gestöckweg zum Wald 
und über Wiesen in Richtung Jebenhausen. Durch das romantsche Pfuhlbachtal 
ging es wieder zum Ausgangspunkt.  
 
Zum Abschluss trafen sich die Wanderer mit den Nichtwanderern zu einem 
leckeren Mittagessen im vereinseigenen Clubhaus "Wilder Schwob". 
 
Gerlinde Schmauder 
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3. Internes Beachvolleyball-Turnier 

Sommer, Sonne, Sand, Spaß und Spiel – 

Das waren am 24.06.2107 die Zutaten beim 3. Internen Beachvolleyball-
Turnier des TV Jahn Göppingen.  

Die Mannschaften aus den Abteilungen Handball und Fußball, sowie die Frei-
zeitvolleyballer kämpften bei herrlichem Wetter um Punkte am Netz. Der 
Spaß am Spiel stand natürlich im Vordergrund und durch Sachspenden konnten 
alle Mannschaften am Ende des Turniers nicht nur sandige Füße, sondern auch 
kleine Preise entgegennehmen. 

Platz 1 und 2 erspielten sich die Mannschaften der Fußballabteilung, Platz 3 
sicherten sich die Männer der Handballabteilung.  

Alles in allem war es ein unterhaltsamer Nachmittag, auch für die Zuschauer 
am Spielfeldrand, und zugleich auch eine gute Möglichkeit das Vereinsleben zu 
stärken! 

 

Sabine Rube 
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Erster Most-Hock 2017 
Am 03.10.2017 veranstaltete die Handballabteilung mit dem Most-Hock, die 
erste Veranstaltung seiner Art. Aber alles von Anfang an…. 
 
Bedingt durch die schwindenden Teilnehmerzahlen an unserem alljährlichen 
Beachturnier, entschloss sich der Handballausschuss schweren Herzens dazu, 
das Turnier dieses Jahr ausfallen zu lassen! Da mit dem Mostfest in vergange-
nen Jahren bereits auch schon eine Veranstaltung der Handballer wegfiel, sah 
es dieses Jahr ziemlich mau aus mit Einnahmen für die Abteilung durch Veran-
staltungen. Aus diesem Grund wurde im Festausschuss lange beraten und die 
Idee des Most-Hocks war geboren.  
 
In Anlehnung an das Mostfest, das allseits beliebt war und in Kombination mit 
dem Charakter des Turniers, durch das Festzelt am Beachplatz, Stand das 
Grundgerüst für dieses neue Event recht schnell.  
 
Da auch mit „Memory of Nations“ die Band vom Mostfest gebucht werden 
konnte, war auch für tolle musikalische Stimmung gesorgt.  

 
Der Hock stand anfangs unter 

keinem guten Stern, da das Wet-

ter am 3. Oktober nicht gerade 

beständig ist. Und es kam wie es 

kommen musste – Regen.  

 

Glücklicherweise aber nur zu 

Beginn der Veranstaltung, denn 

Memory of Nations spielten das 

schlechte Wetter einfach hinfort. 

Mit zunehmend besser werdendem Wetter stiegen auch die Besucherzahlen, 

sodass man zusätzliche Tische im und vor dem Festzelt aufbauen musste.  

 

(Fortsetzung auf Seite 39) 
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Für das leibliche Wohl standen Weißwürste, Rote, Wurst- und Käse- und 
Schmalzbrote zur Auswahl. Erstgenanntes war allerdings durch den großen 
Hunger der aktiven Spieler, die sich um den Arbeitsdienst kümmerten, recht 
schnell ausverkauft. Getränke und Schank-wagen wurden, wie in der Vergan-
genheit, vom Getränke Beer aus Wiesensteig bezogen. 
 
Ebenso fanden die roten Würste bei den Besuchern sehr viel Zuspruch und 
waren nach kurzer Zeit ebenfalls ausverkauft. Kurzer Hand wurden geschnitte-
ne Schinkenwurstscheiben angebraten und mit Brot, was auf sehr positive Re-
sonanz stieß. 
Da ein Mostfest, wie es der Name schon verrät, auch Most anbietet, hatten wir 
hier, durch die Vermittlung des Streuobstparadies e.V., mit der Kaiser Destil-
lerie und Obstweinkellerei einen tollen regionalen Produzenten aus Salach.  
Hier auch noch einmal vielen Dank an unsere Lieferanten.  

 
Auch Kaffee und Kuchen standen auf 
dem Speiseplan, über deren Sponso-
ring durch die fleißigen Bäcker/innen 
in den eigenen Reihen bei den Kuchen 
und der Rösterei AROMA beim Kaffee 
wir uns recht herzlichst bedanken! 
 

Alles in allem wurde die neue Veran-

staltung sehr gut von den Besuchern 

angenommen. Nun muss im Veranstaltungsausschuss anhand der Zahlen ent-

schieden werden, ob und wie der Mosthock zukünftig in den Jahreskalender 

der Veranstaltungen aufgenommen wird! 

 

Wir würden uns natürlich sehr über ein Wiedersehen beim Most-Hock 2018 

freuen! 

 

Es bedankt und grüßt Sie herzlichst Ihr 

Thomas Greiner 
Veranstaltungsausschuss  
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Änderung der Beitragsordnung 

Im Zuge der am 21.04.2017 durchgeführten Hauptversammlung, wurde durch die 

anwesenden Mitglieder die Anpassung der Beitragsordnung beschlossen. 

 

Es handelt sich hierbei um eine Beitragsanpassung, welche zum 01.01.2018 in Kraft 

tritt. Nachstehende Übersicht zeigt die Beitragsanpassung je Beitragsschlüssel. 

Die bestehenden Abteilungsbeiträge der Abteilungen Fußball und Handball bleiben 

unverändert bestehen. Der Einzug der Mitgliedsbeiträge erfolgt im Februar 2018. 

 

Bei Fragen rund um das Thema „Mitgliedschaft“ stehen wir Ihnen unter                   

jennifer.traeuble@web.de gerne zur Verfügung. 

 

Beitragsschlüssel Beitrag bis Beitrag ab Beitragsanpas-

Einzelpersonen ab 18 
Jahre 

€ 85,00 € 95,00 € 10,00 

Schüler / Student / 
Azubi 

€ 55,00 € 65,00 € 10,00 

Kinder/Jugendliche 
unter 18 

€ 55,00 € 65,00 € 10,00 

Familie € 105,00 € 115,00 € 10,00 
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Karfreitagswanderung 2018 
 

Am Freitag, den 30.03.2018 findet wieder die traditionelle 

Karfreitagswanderung 

des TV Jahn  Göppingen statt. 

Ort und Zeit des Treffpunkts werden wie üblich noch 

rechtzeitig bekannt gegeben. 

Wir freuen uns auf gutes Wetter und viele 

“Wanderwütige“ ! 

Vorläufige Termine 2018 

 

Hauptversammlung Abteilung Fußball   Termin folgt 

Hauptversammlung Abteilung Handball 29.03. 

traditionelle Karfreitagswanderung  30.03. 

Hauptversammlung Hauptverein   20.04. 

Handballturnier TV Jahn     Termin folgt 
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Vorläufige Tagesordnung zur  

Hauptversammlung am 20.04.2018 

1. Begrüßung/Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Hauptversammlung 

2. Bekanntgabe der Tagesordnung 

3. Totengedenken 

4. Protokoll der letzten Hauptversammlung 

5. Berichte 

 Bericht des Vorstands 

 Berichte der Abteilung Fußball 

 Berichte der Abteilung Handball 

 Bericht zur Mitgliederbewegung 

 Kassenbericht 

 Kassenrevisionsbericht 

 Entlastungen 

6. Wahlen 

 Kassenprüfer 

 Beisitzer Hauptausschuss 

 Kassier 

7.  Anträge 

8. Verschiedenes 

Anträge sind spätestens 10 Tage vor der Versammlung, Anträge zur 

Satzungsänderung sind bis Ende des Geschäftsjahres schriftlich beim 

Vorstand einzureichen (§ 13 Vereinssatzung). 
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Wir bieten Ihnen  

- wechselnde Wochenkar ten  

- einen täglich wechselnden Mittagstisch 

 - monatliche kulinarische Events 

So erreichen Sie uns: 

Tel:  07161/65 177 40  

Internet:  www.wilderschwob.de 

Persönlich:  Hohenstaufenstr. 135 (GP) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 


